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Vorsichtsmassnahmen/Fehler :  
 
Bitte schützen Sie Ihre Anlage vor Erschütterungen  
Bitte reinigen Sie alle Komponenten mit einen Bauwolltuch (keine Chemikalien)  
Es kann zu Bildverzerrungen kommen wenn andere elektrische Geräte zu nah sind  
Bitte schützen Sie alle Geräte vor Feuchtigkeit zu hohen Temperaturen und Staub 
 
 

 
 
 
Befestigen Sie den Monitor in einer Höhe von ca. 160 cm um eine optimale Sicht auf den Monitor zu gewährleisten.Befestigen 
Sie die mitgelieferte Halteplatte mit den Schrauben an der Wand und hängen Sie den Monitor ein.  

 
Anleitung für Innenstation DT27 SD /TD7 

  

 

Die optimale Montagehöhe für Ihren Monitor beträgt 145-160 cm . Befestigen Sie die Halteplatte an der Wand der Monitor wird 
nun  von oben eingerastet!  

  



Innenmonitor Teile und Funktionen  

 

Bedienanleitung  

Betätigen Sie den Bildschirm oder drücken Sie den Menü Knopf (Sensortaster unten rechts) , der Bildschirm öffnet sich und es 
wird der Kalender angezeigt Datum Wochentage und die Uhrzeit .Betätigen Sie den Bildschirm erneut  und  es erscheint das 
Hauptmenü auf den Schirm.  

• Manual Monitor : Zur manuellen Auswahl Ihrer Außenstation es können hier bis zu 4 Türstationen ausgewählt und 
einzeln selektiert werden   

 

• Auto Monitor : Der Es werden alle Verfügbaren Außenstation oder/ und Kameras angezeigt  im einstellbaren  
Intervallen   



 

• Intercom : Bei dieser Funktion erreichen Sie das Interkom- Menü  
o Interkom by Namlist : Hier werden alle Namen im Haus wenn programmiert (nicht mit Jeder Türstation  möglich) angezeigt 

sind einzeln anwählbar   
o Inner Call : hier können alle Slave - Stationen in einer Wohnung angewählt werden (Je nach Türstation 4 oder 

max. 16 Stück)  
o Direkt Call Guard Unit: Sie können im System einen Pförtner oder Wachmann  anlegen den Sie direkt 

anwählen können  

 

 

• Memory Playback: Anzeigen der gespeicherten Bilder (immer 4 Stück) Verfügbare Funktionen löschen, vor/zurück , 
alles löschen, ins Hauptmenü  

• Album : Hier können Photos die auf der SD Karte (nicht im Lieferumfang /-2GB) gespeichert sind angezeigt werden . 
Über den Ikon Multimedia >>Album Options kann die Abspieldauer der Albumanzeige eingestellt werden  

• User Setup : Hier könne Einstellungen wie Lautstärke der Klingel /Nachtklingel Lautstärke / Klingelton Außenstation 
Intercom* und Türklingel* Telefonwahlfunktion (siehe Anleitung TPC) 

• Schließen des Monitors  

About : Hier ereichen sie die Experten Einstellung und  die Anzeige der Systemdaten (siehe unten ) 

  



Klingelton Einstellung :  

Im Menü User Setup haben Sie die 
Möglichkeit den Klingelton für die 
Außenstation  für die Interkom Funktion  
und für die Türklingel eizustellen .Sie 
haben hier 12 unterschiedliche Melodien 
zur Verfügung . Dur berühren der 
entsprechenden Melodie auf den 
Bildschirm wird selbige abgespielt . Dur 
betätigen des  Exit & Save Ikons wird 
die Melodie ausgewählt und 
abgespeichert  

  

  

 

Bildspeicher Wiedergabe und 
Einstellung  

• Memory Playback: Anzeigen 
der gespeicherten Bilder 
(immer 4 Stück) Verfügbare 
Funktionen löschen, 
vor/zurück , alles löschen, ins 
Hauptmenü  

• Bilder können manual während 
des Gesprächs aufgenommen 
werden oder ja nach 
Einstellung werden 1-4-8 
Bilder aller 1,5 Sekunden 
aufgenommen Das erste Bild 
wird nach Aufbau der 
Verbindung nach 3 s erstell  

Um die Anzahl der Bilder einzustellen 
betätigen sie das Menü Multimedia 
dann  Memory Options . Geben Sie 
hier über das Keypad die anzahl der 
Aufnahmen 1-8 an  Standart 
Einstellung ist 1 Bild 

  

 



 

Schlossfunktion betätigen  

  Sie können währen des Gesprächs den  

Unlockknopf  (Unlock) oder    Ikon  

Auf dem Bildschirm betätigen. Die 
Standardmäßige Öffnungsdauer beträgt 5 
Sekunden .  

Sie können je nach Anlage bis zu 2 Schlösser 
anschließen . Es werden Unlock 1 und Unlock 2  als 
Icon angezeigt wenn sie den Standart Screen auswählen . 
Ferner können in dieser Ansicht Bildeinstellungen vorgenommen 
werden  

  

 

Während des Gesprächs  mit dem Besucher  

haben  sie die Möglichkeit ein Foto  durch betätigen 
des REC /Capture können Sie manuell ein Bild 
während des Gesprächsaufnehmen. Das System 
nimmt alles 1,5 Sekunden ein Bild auf Sie können 
einstellen 1/4/8 Bilder  werden automatisch 
aufgenommen   und werden  auf den Internen 
Speicher oder auf einer optionalen SD Karte (max 
2GB) gespeichert. Wenn die  SD Karte eingelegt 
speichert die Anlage  automatisch  auf SD. Dazu muss 
die Aufnahmefunktion an Ihrer Anlage aktiviert werden. 
Nun wird bei jeden Klingeln die Aufnahme gestartet.  

  

  

Experten Einstellung : 

 

Über die Betätigung des Unteren Icon About oder Schick-Handel Logoi  werden die Systemdaten Ihres Monitors angezeigt . Berühren Sie den Bildschirm 
für 2 Sekunden und sie kommen in das Menü Installations Einstelllungen . Achtung: Ihr Monitor ist für den Masterbetrieb bereits eingerichtet. Es müssen 
für eine Standart Verbindung keine Veränderungen im Menü gemacht werden  . 

Wenn Sie Ihre Anlage mit einer DT592/591 oder 598 Türstation muss diese vor der Einstellung verbunden werden  

Code 8000# Standart ist jeder Monitor als Master eingerichtet . Wenn Ihr Monitor mit einer DMR11  Türstation verbunden ist und in einer Wohnung als 
Slaver Monitor betrieben werden soll muss je nach anzahl der Monitore Slave 1 2 3 (Set as Slaver Unit) eingeben werden .Bitte beachten es muss immer 
einen Master mir dem Code 8000# geben . 



8001#-8003#  Muss bei den Slavermonitoren an DMR11 und DMR18 eingestellt werden nicht bei DT591 593  598 592 596 , da dort der Slavermonitor 
über den DIP Code eingestellt wird . Bei DMR11 und 18  alle Slaver den gelichen DIP Code  und Slaver 1-3  über Menü / Bei DT591 …..  über DIP Code 
1-14  oder bei DT592 und 598 (2 Fam. 1-14 und 15-32) 

In Verbindungen mit den Türstationen DT591/592 und 598 ist diese Einstellung nicht notwendig das die Slave Adressen über den DIP Code des Monitors 
(Rückseite ) Codes 1-15 oder 16-28 eingestellt werden  

Code 8010 # Set lock Code 0  Bitte diese Einstellung so lassen ! Es liegt Spannung am Schloss an wenn (oder wird potentialfrei geschlossen, je an 
Anschluss Mode) beim betätigen des Türöffners 

Code 8011# Set lock Code 1 Bei dieser Einstellung liegt immer Spannung an ! Beim betätigen des Türöffners wird selbige unterbrochen  ( Standart nicht 
verwendet) 

Code 8021-8029# Öffnungsdauer des Türöffners  1-9 Sekunden  

Code 8004# Wenn Sie den Monitor im Mehrfamilienhaus als Pförtner oder Wächter/Hausmeister festlegen wollen (direkte Anwahl über Guard Unit Call 
möglich) 

8005# Standarteinstellung nicht als Pförtner   

8006#  Diese Einstellung bitte verwenden wenn der Monitor als Slaver verwendet wird und beim betätigen der Klingel ein Bild  zeigen soll .Wenn diese 
Funktion deaktiviert ist wird nur der Klingelton wiedergegeben und erst nach den betätigen des Moniotrs ein Bild gezeigt .Alle anderen Monitore werden 
beim annehmen des Gesprächs  abgeschaltet und sind wärend des  Gesprächs  blockiert. 

8007# Slaver Monitor kein Bild   Standarteinstellung beim Slaverbetrieb Monitor Bild aus  

8008-8009 # Einstellung des Datum Formates 

Spracheinstellung 8101-8113#   : Code für Deutsch sofern noch nicht voreingestellt ist 8105# dafür muss das entsprechende UI File auf SD Karte 
gebracht werden und in den Monitor eingelgt werden . Das UI und Mem File gibt es auf Anfrage bei uns. 

 

 

 

•  



• Stromverbrauch : DC 24V (supplied by Adaptor)  
• Stromversorgung der Türstation (Türöffner): 12Vdc, 300mA(Internal Power)  
• Verbrauch im Standby Standby 0.5W,Working status 15W(for kits)  
• Abmessungf Monitor  7  Inch color TFT-LCD  
• Display Auflösung : 800*3(RGB)*480 pixels  
• Video Signal: 1Vp-p,75Ω,CCIR standard  
• Interner Bildspeicher: 120M  
• Anzahl der zu speichernden Bilder ca : 800pcs(inner memory),>30000pcs(2G SD card)  
• Türöffner Zeit einstellbar 1 to 9 seconds, set by Monitor  
• Arbeits Temperaturbereich: -10ºC ~ 45ºC  
• Abmessung Monitor 125(H)×225(W)×23(D)mm  

 

Monitor zusätzliche Möglichkeiten  
�  extra Klingelknopf anschließbar   
Der Klingeltaster wird an den Monitor für den Etagenruf angeschlossen . Der Monitor klingelt in der für den Etagenruf 
eingestellten Melodie der Bildschirm ist aus  
�  extra Klingel 
Es kann ein extra Gong mit einer Leistungsaufnahme von 12V 300 mA DC angeschlossen werden . Selbiger klingelt bei 
betätigen der Aussenstation und bei betätigen des Etagenrufs so lange bis der Monitor schliesst oder bis das Gespräch 
angenommen wird . Wenn Ihr Gong einen höheren verbrauch hat Relais verwenden ( fragen sie Ihren Elektrofachman) 
�  TV Ausgang zum zusätzlichen TV –Anschluss 
Es kann ein TV Gerät angeschlossen werden . es wird ein Bild angezeigt wenn ein Bild am Sprechgerät angezeigt wird . Es 
wird nur das  Bild angezeigt welches gerade am Monitor ausgewählt ist ! 
 

 
 
Anschlussbeispiel mit DT591 Code 1-16 (siehe Anleitung DT591/2 

  



 

 
Gefahrhinweise 
Achtung: 
Arbeiten am 230V Stromnetz dürfen nur von Fachleute n  durchgeführt werden bitte beauftragen Sie einen 
Elektrofachmann mit dem Anschluss des Hustschienenn etzadapters . Es besteht Lebensgefahr !  
 
 
 
Beachten Sie bitte: 
 
Entsorgen sie das Produkt am Ende seiner Lebensdauer, gemäß den geltenden gesetzlichen Vorschriften. Sie können das 
Produkt an jeder Kommunalen Sammelstelle für Altgeräte unentgeltlich zur Umwelt und Fachgerechten abgeben . 
 
IX. Hinweis zum Batteriegesetz  
  
Im Zusammenhang mit dem Vertrieb von Batterien oder mit der Lieferungvon Geräten, die Batterien enthalten, ist der 
Verkäuferverpflichtet, Sie auf folgendes hinzuweisen: 
 
Sie sind zur Rückgabe gebrauchter Batterien als Endnutzergesetzlich verpflichtet. Sie können Altbatterien, die der Verkäufer als 
Neubatterien im Sortiment führt oder geführt hat, unentgeltlich am Versandlager (Versandadresse) des Verkäufers 
zurückgeben. 



  
Die auf den Batterien abgebildeten Symbole haben folgende Bedeutung: 
 

= Batterie darf nicht in den Hausmüll gegeben werden 
 
Pb = Batterie enthält mehr als 0,004 Masseprozent Blei 
Cd = Batterie enthält mehr als 0,002 Masseprozent Cadmium 
Hg = Batterie enthält mehr als 0,0005 Masseprozent Quecksilber. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



 
 

 

 
 
 
 
 
DT-System Anleitung  /DMR11 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

• Stromversorgung : 24VDC über PS5 im Schaltschrank (zentrale Versorgung über PS5 4-32WE oder PS4 - 4 WE)  
• Verbrauch 1W im Standby 15 W im Arbeitszustand  
• Schloss Power Output: 12Vdc 300 mA  
• NO, COM Kontakt Max. 48 V dc 1,5 A  anschließbar   
• monostabile Aktivierungszeit von 1 s - 10 Minuten +- 5%  
• durch FM Videomodulation und durch ASK Datentransmission bittet das System einen hohen Schutz vor Interferenzen und 

eine gute Bild und Tonqualität an allen Punkten der Installation   
• Zentrale Stromversorgung durch nur einen Hutschientrafo für das gesamte System über nur 2 Leitungen   
• durch DIP in Connectors in DIP Switchers an jeden Monitor extrem schnelle Installation und Einrichtung der Anlage   
• flexible Kabelverbindungen je nach baulichen Begebenheiten Stern, Hand in Hand, über DBC  oder gemischte Verbindungen   
• Online Suchfunktion der  Monitore und Diagnosefunktion  
• PC Programm für Diagnose System   
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Kabelempfehlungen  
Twisted-Pair-Kabel  nicht geschirmt,  oder Kabel mit verdrillten Adernpaaren   Info Wiki  

 

Zu verwendendes Kabel,
 Länge v. Türstation  

zum Verteiler DPS,
Länge von DPS zum 

letzen Monitor ,
Länge vom DBC auf 

einer Etage ,

UTP verdrehtes Kabel 2x 
1 mm²,

>20 Monitore 70m//< 20 
Monitore 60m,

>20 Monitore 30m//< 20 
Monitore 60m,

>20 Monitore 20//< 20 
Monitore 30 m,

UTP verdrehtes Kabel 
2x1,5 mm²,

>20 Monitore 70m//< 20 
Monitore 80m,

>20m Monitore 50//< 20 
Monitore 80 m,

>20 Monitore 30//< 20 
Monitore 40 m,
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 Montage der DMR11  
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DIP -Codes Türstation DMR11 

,

• Für die Einstellung des BUS Systems Ihrer Türstation DMR11 haben sie 6 DIP Code Switches zu Verfügung. Die DIP Codes 
können Sie vor der Installation oder danach einstellen . Bit 1 und 2  ist für die ID Einstellung, wen  Sie mehrere Türstationen 
(bis4 Stück) verwenden müssen Sie diesen Code für die Türstation verändern .Bei einer Türstation in der Code 00 siehe 
Codeliste.  

• Bit 3 wird verändert ja nach dem ob sie eine Türstation mit einer Tasterreihe verwenden (ON) oder eine Station mit zwei 
Reihen Taster (OFF)  

• Bit 4 ist für die Einstellung der DIP Codes pro Taster in der Position (0) verwenden sie den voreingestellten Code der jeden 
Taster fest zugeordnet ist (empfohlen)  . Wenn Sie selbst einen Code mit der Konfigurationssoftware festlegen wollen 
verwenden sie den Code 1   

• Bit 5 Einstellung der Schlossöffnungszeiten Einstellung 0 für 1 Sekunde und Einstellung  1 für 5 Sekunden (diese Einstellung 
können Sie über die optionale Software und das USB-485 Konverterkabel  einstellen )  

• Bit 6 wird nicht verändert  

,,



,

• +12V:                                 12V DC Stromausgang  
• LK- (GND) :                     Power negativer (-)   
• LK+ (COM)                      elektronische Lastaktivierung / Relaiskontakt   
• NO:                                   elektrische Lastaktivierung normal offen (die voreingestellte Variante ist NO mit der 

Konfigurationssoftware können Sie auf NC umschalten .                           Dies ist hauptsächlich normale  Power to 

Unlock 12Vdc 300mA (Strom zum öffnen ) eingesetzt werden empfehlen wird die Verwendung der Einstellung Bild 1 

(s.u)  
• EB+                                    Exit Button -  
• EB-                                     Exit Button +  
• JP-LK                                Für die Schlosseinstellung   
• T/R-                                   USB-RS485 Kommunikationsport für Connectorkabel /Software (negative)  
• T/R+                                  USB-RS485 Kommunikationsport für Connectorkabel /Software (positive)  
• SET                                   DIP Switch für die Einrichtung Ihrer Türstation DMR11 (siehe DIP-Switch 

Tabelle/Türstation)  
• PA:                                    betätige den PA Knopf zum senden der Namensliste an alle Moniotre / drücken und halten  

den PA Knopf für 3 s für hinzufügen (autorisieren) der Masterkarte  
• PB:                                    betätigen und halten für 3 s zum suchen der Monitore linke Seite Türstation / betätigen 1x zum 

suchen der Monitore auf der rechten Seite  
• BUS:                                 L1 und L2 nicht-polare BUS Leitung  zu der DPS/DBC und den Monitore   

Türschloss Anschlussvarianten  

Strom ist aus beim betätigen Unlocktaste (Versorgung 

über Station 12VDC 300 mA) / Power off to Unlock,
C,

>0-1#,)&0,>0-1#,)&0,>0-1#,)&0,>0-1#,)&0,"4&"4&"4&"4&,3$)#,3$0I0);$%,B%*1'50"&0$,,3$)#,3$0I0);$%,B%*1'50"&0$,,3$)#,3$0I0);$%,B%*1'50"&0$,,3$)#,3$0I0);$%,B%*1'50"&0$,

C&$7"-"0$,>0-1#E$-&1-;4%;G,Y,81A$-,1==,01,C&$7"-"0$,>0-1#E$-&1-;4%;G,Y,81A$-,1==,01,C&$7"-"0$,>0-1#E$-&1-;4%;G,Y,81A$-,1==,01,C&$7"-"0$,>0-1#E$-&1-;4%;G,Y,81A$-,1==,01,

B%*1'5B%*1'5B%*1'5B%*1'5,,

D ,

,

• Wenn die Leistung des Schlosses bei  12V 300mA liegt verwenden sie bitte (A) .Die Einstellung der Öffnungsdauer können 
Sie   mit der Config-Software einstellen dabei müssen Sie den DIP 5 auf on stellen .   

• Wenn Ihr Schloss eine höhere Aufnahme hat verwenden sie (B) und eine sep. Stromversorgung  die   maximale Aufnahme bei 
einer separaten Stromversorgung ist 48Vdc 1,5 A . Beachten Sie bitte das der Jumper  JP-LK entfernt werden muss . Die 
Einstellung der Öffnungsdauer müssen sie mit der Config-Software einstellen dabei müssen Sie den DIP 5 auf on stellen .   

• Bei einer Verwendung der Funktion Strom aus für öffnen  verwenden Sie die Einstellung C bei interner Versorgung oder D bei 
separater  Versorgung   

 



 

Power to Unlock / 12 V DC /300mA ;Strom liegt an bei 

betätigen Schlossfunktion  (Schloss direkt  Verbindung)  ,
A,

Power to Unlock /Strom ein bei betätigen 

Schlossfunktion separate Stromversorgung (- 

max  48 VDC 1,5A),
B,
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Schlossmanagement : 
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 ID-Karten Einstellung  
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F401-)&"0)1%F401-)&"0)1%F401-)&"0)1%F401-)&"0)1%,,,,,[F6Z,,[F6Z,,[F6Z,,[F6Z,DDDD,FZZ,FZZ,FZZ,FZZ,

 Master Card ADD vor das Lesefeld 
halten  .Card in Standby. 
Bestätigungston DI - DI,

Halten Sie den zu autorisierenden 
Schlüssel vor das Lesefeld .Langer 
Ton DI für positives anlernen . DI  DI 
für Fehler (wiederholen),

Halten sie die Mastercard ADD erneut 
vor das Lesefeld zum abschließen den 
Prozesses . Warten sie 15 s und halten 
sie keine Karten in dieser Zeit vor das 
Lesefeld,

,,,,,,,,B&$-B&$-B&$-B&$-DDDD["-+,["-+,["-+,["-+,DDDDZ$*$0$Z$*$0$Z$*$0$Z$*$0$,,,,,

 Master Card DEL vor das Lesefeld 
halten  .Card in Standby. 
Bestätigungston DI - DI,

Halten Sie den zu löschenden User-
Schlüssel vor das Lesefeld .Langer 
Ton DI für positives anlernen . DI  DI 
für Fehler (wiederholen),

Halten sie die Mastercard-DEL erneut 
vor das Lesefeld zum abschließen den 
Prozesses . Warten sie 15 s und halten 
sie keine Karten in dieser Zeit vor das 
Lesefeld,

X<&'($%,"**$-,B&$-,:"-0$%,;*$)'(2$)0);X<&'($%,"**$-,B&$-,:"-0$%,;*$)'(2$)0);X<&'($%,"**$-,B&$-,:"-0$%,;*$)'(2$)0);X<&'($%,"**$-,B&$-,:"-0$%,;*$)'(2$)0);,

Halten Sie die gültige Mastercard -
DELL vor das Lesefeld Ihrer Station 
.Es ertönt DI -DI  ,

Halten Sie die Mastercard -ADD vor 
das Lesefeld Ihrer Station und starten 
Sie den Formatierungsvorgang ,

Halten Sie die Mastercard - ADD 
nochmals vor das Lesefeld um den 
Formatierungsvorgang abzuschließen. 
Alle gespeicherten  Karten sind nun 
gelöscht. 3 Sekunden warten,

F401-)&"0)1%,_"&0$-'"-+,C#/&&$%,E1-"3,"%;$*$-%0,A$-+$%GF401-)&"0)1%,_"&0$-'"-+,C#/&&$%,E1-"3,"%;$*$-%0,A$-+$%GF401-)&"0)1%,_"&0$-'"-+,C#/&&$%,E1-"3,"%;$*$-%0,A$-+$%GF401-)&"0)1%,_"&0$-'"-+,C#/&&$%,E1-"3,"%;$*$-%0,A$-+$%G,,

Betätigen sie den PA Knopf auf der 
Rückseite Ihrer Türstation. Halten sie 
diesen für 3 Sekunden gedrückt und 
gehen sie so in den Card Managment 
Status ,

Halten  Sie die anzulernende 
Masterkarte vor das Lesefeld der 
Station . Ein langer Ton bestätigt die 
Autorisierung Ihrer Karte . ,

Halten Sie die Masterkarte die Sie als 
Masterkarte Delete autorisiert haben vor 
das Lesefeld . Und das System geht in 
den Normalbetriebsmodus ,

Nutzerkarten Wohneinheiten zuordnen  

,
Achtung :  

• Kartenfunktion muss aktiviert werden (Speicher eingestellt auf voll) .  Vor dem hinzufügen der Userkarten halten Sie 

die Masterkarte DELL vor das Lesefeld , dann 2 x ADD. Speicher leer sie können nun bis zu 1000 Userkarten speichern  

.  
Monitor Einstellungen im DT System 

 
Interkom ( Namensliste) 

Z)$,!"#$%&*)&0$,"4=,H(-$%,?)*+&'()-#,2$);0,+)$,"**$,)%,H(-$%,>c&0$#,"%;$#$*+$0$%,B&$-,CJ1(%4%;$%G,"4=,H(-$%,

?)*+&'()-#,"%,9,P)%$%,!"#$%&*)&0$,$-&0$**$%,&)$,#)0,+$-,170)1%"*$%,:1%=);4-"0)1%&&1=0A"-$,A$*'($,&)$,#)00$*&,

B>?,[1%%$'01-5"3$*,/3$-,+)$,Z_6TT,./-&0"0)1%,$)%-)'(0$%,5<%%$%,9,



,
Inner Call und einrichten von bis 4 Monitoren in einer WE (gleicher DIP) 

J$%%,>)$,#$(-$-$,_1%)01-$,)%,$)%$-,J1(%4%;,)%&0"**)$-0,("3$%M,5<%%$%,>)$,+)$,)%0$-%$,H%0$-51##=4%50)1%,

%402$%9F**$,_1%)01-$,5*)%;$*%,3$)#,3$0I0);$%,+$-,["**,."&0$9,?$)#,F%%$(#$%,+$&,]$&7-I'(&,5<%%$%,]$&7-I'($,

)%%$-("*3,+$-,J1(%$)%($)0,;$0I0);0,A$-+$%9,,

?)00$,3$"'(0$%,>)$,3$),H%&0"**"0)1%\,@$-;$3$%,&)$,"**$%,_1%)01-$%,+$-,J1(%$)%($)0,+$%,;*$)'($%,ZH8,[1+$,%4%,

5*)%;$*%,"**$&,_1%)01-$,3$)#,3$0I0);$%,+$&,64=5%17=$&M,_1%)01-$,"3$-,%4-,+$-,_"&0$-#1%)01-,CP)%&0$**4%;,[1+$,

LG,2$);0,$)%,?)*+,C,>*"E$TDW,5*)%;$*%,%4-,Z4-'(,3$0I0);$%,+$-,>7-$'(0"&0$,"#,?)*+&'()-#,A)-+,+"&,?)*+,;$(1*0,

4%+,"**$,"%+$-$%,_1%)01-$,)%,+$-,6$)($,C,#)0,;*$)'($%,[1+$G,,&'("*0$%,"3,9@$-;$3$%,>)$,+$%,_1%)01-$%,UDQ,+)$,

F+-$&&$%,TDW,9,G9,Z$%,*$020$,_1%)01-,)%,+$-,6$)($,3$),d"%+,)%,d"%+,[1%%$'0)1%,ZH8,e,"4=,1%fZH8,e,"4=,1%fZH8,e,"4=,1%fZH8,e,"4=,1%f9,

,
,
Guard unit Call ( Wachmann Monitor/Pförtner ) 

O4%50)1%,%)'(0,E$-=/;3"-,
Camera  Switching 

J$%%,#$(-$-$,:"#$-"&,"#,Z.,>c&0$#,)%&0"**)$-0,&)%+M,5<%%$%,>)$,"#,_1%)01-,+)$,:"#$-"&,"#,_1%)01-,$)%2$*%,

"4&AI(*$%M,1+$-,>)$,E$-A$%+$%,+)$,F401&A)0'()%;,O4%50)1%,9C$)%&0$**3"-,#)0,+$-,,Z0,:1%=);4-"0)1%&D>1=0A"-$G,
Interner Bildspeicher (optional) 

J$%%,&)$,H(-$,_1%)01-$,#)0,?)*+&7$)'($-,;$1-+$-0,("3$%,Z.eVgg_Y[,1+$-,.[,,("3$%,>)$,+)$,_<;*)'(5$)0,E1#,

?$&4'($,F401#"0)&'(,$)%$,?)*+,3$)#,3$0I0);$%,+$-,:*)%;$*,"4=24%$(#$%,9P&,5<%%$%,_"S)#"*,TUN,?)*+$-,

"4=;$%1##$%,A$-+$%9,_"%4$**$,F4=%"(#$,/3$-,."&0$,1+$-,.[,#<;*)'(9,
SD Karte 

J$%%,H(-,?)*+&'()-#,/3$-,$)%$%,>Z,:"-0$%*$&$-,E$-=/;0,C#"SU,]?,:"-0$%,5<%%$%,;$*$&$%,A$-+$%G,P&,5<%%$%,@)+$1&,

4%+,F4+)1&0-$"#&,"4=;$%1##$%,A$-+$%,9_"S)#"*$,F4=%"(#$2$)0,,,,,,,,,,,QMR(9/3$-,8[,"3&7)$*3"-,9Z);)0"*$,

?)*+$--"(#$%,#)0,>*)+$&(1A,4%+,_8W,?"'5-14%+#4&)5,#<;*)'(9,

Während des Gesprächs  mit dem Besucher haben  sie die Möglichkeit ein Video/Audiomitschnitt des Gesprächs durch 
betätigen des REC Icons (nur bei optionaler M&SD Kartenfunktion)  zu starten die Aufnahmezeit beträgt 10s (fix)  und wird 
auf den Internen Speicher oder auf einer optionalen SD Karte (max 2GB) gespeichert. Wenn die  SD Karte eingelegt 
speichert die Anlage  automatisch  auf SD. Dazu muss die Aufnahmefunktion an Ihrer Anlage aktiviert werden. Nun wird bei 
jeden Klingeln die Aufnahme gestartet . Bitte beachten :Sie können während der Aufnahme nicht mit dem Besucher 
sprechen . Schalten Sie daher  Aufnahmefunktion (Überwachungsfunktion) in Anwesenheit aus 

 

 
 
 



 
 
User Code Einstellung am Monitor  
.-";$%,>)$,+)$,!"#$%,+$-,!402$-,)%,+)$,X)&0$,3$),+$-,H%&0"**"0)1%G,

,

,



User Code der Türstation  
H#,Z.,>c&0$#,("0,h$+$-,_1%)01-,$)%$%,B&$-,[1+$,C&)$($,[1+$0"3$**$,TDWUG,+)$&$%,B&$-'1+$,)&0,$)%,:*)%;$*5%17=,

24;$1-+%$0,

,?$)&7)$*\,>)$,A1**$%,+$%,B&$-,[1+$,W,"%,$)%$%,_1%)01-,7-1;-"##)$-$%M,+"24,#/&&$%,&)$,+$%,ZH8,[1+$,+$&,

_1%)01-&,C6/'5&$)0$G,TDR,,$)%&0$**$%,&)$($,[1+$0"3$**$,"4=\,^!,M^!M^OOM^OOM^OO,

, ,
Suchfunktion angeschlossenen Monitore 

Z)$,^%*)%$&4'(=4%50)1%,+$-,"%;$&'(*1&&$%$%,_1%)01-$,)&0,$%0A)'5*$0,4#,$)%$,&'(%$**$,i3$-&)'(0,+$-,

"%;$&'(*1&&$%$%,_1%)01-$,24,3$51##$%,9,J$%%,+)$,>4'(=4%50)1%,"-3$)0$0,A)-+,h$+$-,_1%)01-,E1%,TDWU,/3$-7-/=0,9,

Z$-,24,7-/=$%+$,,:*)%;$*5%17=,3*)%50,$&,$-0<%0,$)%,ZH9999,4%+,+"&,X)'(0,"#,:%17=,3*$)30,"%,MA$%%,+$-,_1%)01-,

1%*)%$,4%+,-)'(0);,"%;$&'(*1&&$%,)&0,9,J$%%,,+$-,="*&'(,,"%;$&'(*1&&$%,)&0,1+$-,&)'(,,5$)%,_1%)01-,"#,"%+$-$%,

P%+$,3$=)%+$0M,;$(0,+"&,X)'(0,"4&,4%+,,$&,$-0<%0,ZHM,ZHM,ZH99999,A$%%,"**$,WU,H8j&,C,#<;*)'($%,>0"0)1%$%,G,

"3;$&4'(0,&)%+,$%+$0,+"&,>c&0$#,"401#"0)&'(9,

_"%4$**$,>4'($,\,?$0I0);$%,>)$,+$%,8?,:%17=,C&)$($,?)*+G,4%+,("*0$%,>)$,+)$&$%,=/-,W,>$54%+$%,4%+,+)$,-$'(0$,

>$)0$,+$-,:*)%;$*5%<7=$,A)-+,"3;$&4'(0,9,?$0I0);$%,>)$,+$%,:%17=,8?,54-2,4%+,+)$,-$'(0$,>$)0$,A)-+,"3;$&4'(09,

HZ,:"-0$,%402$%,\,Z)$,HZ,:"-0$,Teeeeeeee,)&0,"4&&'(*)$`*)'(,,=/-,+)$,^%*)%$&4'($,H(-$-,"%;$&'(*1&&$%$%,

8$-)7($-)$,,C_1%)01-$G,9,d"*0$%,>)$,+)$,:"-0$,W,>$54%+$%,E1-,+"&,X$&$=$*+,4%+,+)$,>4'(=4%50)1%,+$-,-$'(0$%,

>$)0$,&0"-0$0,"401#"0)&'(9,d"*0$%,>)$,+)$,:"-0$,)%%$-("*3,E1%,W,>$54%+$%,E1-,+"&,X$&$=$*+,4%+,+)$,*)%5$,,

>$)0$,,A)-+,"3;$&4'(09,,

,,,

,
Wenn Sie den Drücker der Türstation bedienen : 

• Türstation frei : Monitor wir gerufen es ertönt eine langer Ton an der Türstation aller 3 Sekunden und das Namenschild blinkt. 
Das Blinken wird durch annehmen des Gesprächs am                                Monitor beendet  

• Station ist besetzt: Beim betätigen ertönen 4 kurze Töne . Versuchen Sie es später Nocheinmahl   

a$+$-,:%17=,+$-,./-&0"0)1%,("0,$)%$,=$&0$,HZ,A$*'($-,#)0,+$#,_1%)01-,F+-$&&'1+$,C&)$($,[1+$*)&0$G,E$-34%+$%,

)&0,9,
Monitor zusätzliche Möglichkeiten  (nur für Touch Monitore) 

• extra Klingelknopf anschließbar   
• extra Klingel  
• TV Ausgang zum zusätzlichen TV -Anschluss  

,



DPS Stromversorgungsadapter für DT System 

Z)$&$-,F+"70$-,A)-+,"%,+$%,8>Q,1+$-,8>R,d40&'()$%&0-1#"+"70$-,;$5*$##0,9,>$*3);$-,E$-&1-;0,+)$,"%,+$-,?B>,

"%;$&'(*1&&$%,_1%)01-$,#)0,+$-,%<0);$%,>7"%%4%;,

,
DBC User Verteiler  
Z)$&$-,F+"70$-,E$-0$)*0,+)$,>);%"*$,)%,+$-,?B>,X)%)$,&$*3);$,A)-+,3$%<0);0,3$),E$-&'()$+$%$%,X$)04%;,24#,

?$)&7)$*,B%0$-E$-0$)*4%;$%,)%,$)%$-,P0";$,Cd"%+,)%,d"%+,@$-3)%+4%;,,&)$($,F%&'(*4&&E"-)"%0$%,,

 
 
DBC-4 

Z)$&$-,F+"70$-,A)-+,E$-A$%+$0,3$),>0$-%=<-#);$-,B%0$-E$-0$)*4%;$%,$)%$-,P0";$,3)&,24,Q,,+)-$50,"%;$&'(*1&&$%$,

_1%)01-$,7-1,P0";$,C&)$($,>$)0$,F%&'(*4&&E"-)"%0$%,G,

,
DCU  
_4*0)=4%50)1%&;$-I0,24#,E$-3)%+$%,U,[[@.,:"#$-"&,4%+,24-,X)'(0Y>'(*1&&51%0-1**$,,,

,
Anleitung DCU Funktionen  der Türstation  



1. Anrufweiterleitung 

a$+$-,:*)%;$*5%17=,+$-,F4`$%&0"0)1%,("0,$)%$,O$&0,HZ,+)$,$)%$%,+)$&$,)&0,=$&0,#)0,+$-,_1%)01-,HZ,C_1%)01-,

F+-$&&'1+$G,E$-34%+$%,9,?$)#,?$0I0);$%,+$&,:*)%;$*5%17=$&,"%,+$-,./-&0"0)1%,\,

• Beim betätigen des Knopfes ,Türstation ist frei: Es ertönt ein Weiterleitungston Di alle 3 Sekunden und das Namenschild 
blinkt.   

• Türstation ist besetzt : Türstation gibt einen Warnton beim betätigen aus  (4 kurze Töne) . Warten und später versuchen .  

Kontrolle des Schlosses, zwei Möglichkeiten: 

1. Türöffnungskommando am Monitor der WE  
2. Wenn Sie den bauseitigen Türöffnungsknopf betätigen oder die ID Karte an die Station halten  

Camera Auto-Schaltung: 

J$%%,>)$,#$(-$-$,./-&0"0)1%$%,1+$-,:"#$-"&,C#"S9,e,:"#$-"&,/3$-,Z[BG,)%&0"**)$-0,("3$%,M,5"%%,+$-,_1%)01-,+)$,

B#;$34%;,+"#)0,/3$-A"'($%,9,>)$,5<%%$%,#)0,+$-,Z.,[1%=);&1=0A"-$,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,$)%&0$**$%,+)$,

Z"4$-,+$-,F%2$);$,)%,+$-,F401D,>A)0'(=4%50)1%,,,9,>)$,5<%%$%,"3$-,"4'(,#"%4$**$,"#,_1%)01-,"4&AI(*$%,9!402$%,

+$-,Z.D[^!OH],>1=0A"-$,

j,
Mit der CONFIG Software lassen sich Informationen über Ihr System und Diagnosefunktionen abrufen  . 
P)%&0$**4%;,5<%%$%,51%=);4-)$-0,A$-+$%,A)$\,_1%)01-,k$)0M,:"#$-",B#&'("*02$)0M,:*)%;$*+"4$-M,>7-$'(2$)0M,B%*1'5Dk$)0M,

!"#$%&*)&0$,$-&0$**$%,CB&$-*)&0G,"%,_1%)01-$,&$%+$%,MHZ,:"-0$%#"%";$#$%0,C*<&'($%,4%+,()%24=/;$%,E1%,B&$-5"-0$%,M,

:"-0$%-$;)&0$-)%=1-#"0)1%M,Z)";%1&$,,

@$-3)%+4%;&#<;*)'(5$)0$%,Z.,>c&0$#@$-3)%+4%;&#<;*)'(5$)0$%,Z.,>c&0$#@$-3)%+4%;&#<;*)'(5$)0$%,Z.,>c&0$#@$-3)%+4%;&#<;*)'(5$)0$%,Z.,>c&0$#,,,,
,

, ,
,





,
 

 
 
 
Gefahrhinweise 
Achtung: 
Arbeiten am 230V Stromnetz dürfen nur von Fachleuten  durchgeführt werden bitte beauftragen Sie einen Elektrofachmann mit dem Anschluss des 
Hustschienennetzadapters . Es besteht Lebensgefahr ! 
 
Beachten Sie bitte: 
 
Entsorgen sie das Produkt am Ende seiner Lebensdauer, gemäß den geltenden gesetzlichen Vorschriften. Sie können das Produkt an jeder Kommunalen 
Sammelstelle für Altgeräte unentgeltlich zur Umwelt und Fachgerechten abgeben . 

 Hinweise nach der Batterieverordnung   

Im Zusammenhang mit dem Vertrieb von Batterien oder Akkus oder mit der Lieferung von Geräten, die Batterien oder Akkus enthalten, ist der Verkäufer  
verpflichtet, Sie gemäß der Batterieverordnung auf folgendes hinzuweisen: 
Batterien dürfen nicht in den Hausmüll gegeben werden. Sie sind zur Rückgabe gebrauchter Batterien als Endverbraucher gesetzlich verpflichtet. Sie können 
Batterien nach Gebrauch in der Verkaufsstelle oder in Ihrer unmittelbaren Nähe (z.B. in Kommunalen Sammelstellen oder im Handel) unentgeltlich 
zurückgeben. Weiter können Sie  Batterien auch per Post an den Verkäufer zurücksenden. 
Der Verkäufer erstattet Ihnen auf jeden Fall das Briefporto für den Rückversand Ihrer Altbatterie. 
Batterien oder Akkus, die Schadstoffe enthalten, sind mit dem Symbol einer durchgekreuzten Mülltonne wie folgt gekennzeichnet: 
 

 
 
Pb = Batterie enthält Blei 
Cd = Batterie enthält Cadmium 
Hg = Batterie enthält Quecksilber 


